
Spät
von Erika Mitterer

Wie lange Zeit bin auch ich
durch die Kirchen gelaufen und habedie Kuppeln bewundert, oder
die strebenden Pfeiler, die Freskender Seitenkapelle und ihre
verbleichenden Farben ...

Die glühenden Glasfenster habenmir Märchen erzählt
von Adam und Eva, oder
dem Fischfang der Jünger.
Wehmut erfüllte mein Herz
um längstvergangene Tage.

Ich sah nicht das Ewige Licht,
das uns den Weg weist
aus dem Nimmer und Nie
in das flammende Immer!
Spät
habe ich knien gelernt ...
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